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Jungen 19 Bezirksoberliga

TV 1894 Braunfels : TuS 1884 Kriftel 
Freitag, 08.09.2023, 18:00 Uhr

6:4 Auswärtssieg in der Jungen 19 Bezirksoberliga für den 
TuS 1884 Kriftel

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TuS 1884 Kriftel am vergangenen
Freitag in der Jungen 19 Bezirksoberliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV 1894
Braunfels. Den feierlichen Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Gregor
Herrmann, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Corin Höhl nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Einen knappen Erfolg feierten Feth / Neul beim 3:2 gegen
Höhl / Herrmann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Reber / Dimosthenous im Match gegen Kownatzki / Raschdorf. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Kownatzki / Raschdorf endete. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Zwischenzeitlich konnte Maximilian Feth zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am
Nachbartisch das Spiel gegen Kaspar Kownatzki aber trotzdem klar mit 9:11, 11:6, 11:13, 8:11. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Reber in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Corin Höhl. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Nur einen Satzerfolg verbuchte Maximilian
Neul bei seiner Niederlage gegen Felix Raschdorf. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Matthis Dimosthenous sein Einzel gegen Gregor Herrmann noch mit 11:8, 11:6, 9:11, 9:11, 8:11 im
Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Maximilian Feth
konnte im Spiel gegen Corin Höhl hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Alexander Reber gegen
Kaspar Kownatzki bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Alexander Reber zurück
ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Maximilian Neul verpasste es mit einem 1:3
gegen Gregor Herrmann, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 3:6. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Felix
Raschdorf zunächst nicht gut aus, so gewann Matthis Dimosthenous im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der TuS
1884 Kriftel verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1894 Braunfels am 23.09.2023 gegen den VfR Wiesbaden III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.09.2023 gegen die TG 1890 Naurod mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels

Doppel: Feth / Neul 1:0, Reber / Dimosthenous 0:1 
Einzel: M. Feth 1:1, A. Reber 1:1, M. Neul 0:2, M. Dimosthenous 1:1 
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 TuS 1884 Kriftel
Doppel: Höhl / Herrmann 0:1, Kownatzki / Raschdorf 1:0 
Einzel: C. Höhl 1:1, K. Kownatzki 1:1, G. Herrmann 2:0, F. Raschdorf 1:1


